
  
 

     
  44. Generalversammlung der Pro Rigi
 __ 
 
 
Datum/Zeit: Samstag, 10. März 2012, 15.15 Uhr im Hotel Anker, 
 Pilatusstrasse 36, Luzern    
 
Vorstand: Urs Galliker, Koni Strassmann, Erich Ramseier, Ruth 

Schaffner, Heinz Leuenberger, Gallus Bucher 
 
Traktanden:  1. Protokoll der 43. GV vom 12. März 2011 
 2. Jahresbericht 2011 des Präsidenten 
 3. Bericht des Wachtchefs 
 4. Jahresrechnung 2011 und Bericht der Revisorinnen      
 5. Arbeitsprogramm und Budget 2012 
 6. Jahresbeiträge, Gratis e-mail Nachrichten für Mitglieder 
 7. Wahlen, Präsident/in, Vizepräsident/in, Kassier/in, 
 Beisitzer/in 
 8. Diverses 
 
Im Anschluss an die Versammlung Vortrag von Silvo Covi über 
Schutzwaldpflege und Biodiversität auf der Rigi Südseite.  
 
1. Begrüssung und Protokoll der 43. GV vom 12. März 2011   
Urs Galliker begrüsst die Anwesenden zur 44. Generalversammlung im Hotel Anker 
in Luzern.   
Entschuldigt – Privatpersonen: 
Dorothea und Peter Baumann, Rigi-Kaltbad, Dora und Martin Meier, Rigi-Kaltbad, 
Josef Muheim, Greppen, Dr. Guido Käppeli, Schwyz, Werner Amgarten, Vitznau, 
Heinz Kurth, Weggis, Familie Guslandi, Minusio, Brigitte Frey-Stampfli, Zollikon, 
Marianne und Josef Zängerle, Weggis, Agatha Andermatt und Konrad Hürlimann, 
Walchwil, Brigitte Grob, Weggis Daniel Abt, Ebikon, Marlies und Pirmin Wyss, 
Meisterschwanden, Arno Bollinger, Basel, Annette Schmid, Malters, Josef Odermatt, 
Weggis, Karl Küttel, Gersau, Felix von Wartburg, Luzern.  
Entschuldigt – Institutionen: 
Amt für Natur, Jagd u. Fischerei (Kt. Schwyz) Frau C. Winter, Amt für Umweltschutz 
(Kt. Schwyz), Dr. Urs Eggenberger, Bezirksrat Küssnacht, Luzerner Wanderwege, 
Walter Steiner, Luzerner Zeitung, Rigibahnen, Direktor Peter Pfenninger, Gemeinden 
Vitznau, und Ingenbohl und Gersau Tourismus, Christiane Guyer, NatuRigi, Josef 
Odermatt, Rigi Plus, Karl Küttel, Scheidegg AG. 
 
Spezielle Gäste sind Pro Pilatus, Präsident Otto Sidler, Thaddeus Galliker, Stiftung 
Lauerzersee. Fritz Stocker, Arbeitsgemeinschaft LKüS, Agnes Kalberer, IG Rigi.   
 
Stimmenzähler Walter … und Ernst Wüthrich gewählt 
 
Das Protokoll wurde aufgelegt und einstimmig angenommen.  



 
 
 
2. Jahresbericht 2011 des Präsidenten   
Der Jahresbericht 2011 des Präsidenten liegt in schriftlicher Form vor. 
Der Mitgliederbestand wuchs um 32 Mitglieder und beträgt Ende 2012, 563 
Mitglieder. Es gab 18 Austritte und 50 Eintritte.  
An 9 Exkursionen auf der Rigi, unter der Leitung von Koni Strassmann und Erich 
Ramseier, haben 81 Gäste teilgenommen. Die Rigiputzete am 18. Mai 2011 war ein 
voller Erfolg. Der. Blumenpfade Staffel und Felsenweg fanden viel Beachtung. Der 
Blumenprospekt wurde für drei Jahre gedruckt. Die Pro Rigi hat neue Blumentafeln 
angeschafft. Der Infoposten beim Chänzeli wurde 2011versuchsweise aufgezogen. 
Das Projekt Enjoy Weggis Vitznau Rigi, unterstützt den Infoposten auf der Rigi und 
unterstützt die einheitliche Kleidung der Leute beim Posten sowie deren Ausbildung. 
Die Pro Rig war mit einem Stand und einem Plakat am Rigi-Markt vertreten.   
Das Hotel Rigi-Kaltbad eröffnet im Frühsommer Der Rohbau des Rigi-Bades konnte 
im Herbst 2011 abgeschlossen werden. Die Eröffnung ist im Sommer geplant.  Der 
Bahnhof auf Rigi-Kaltbad wird im Sommer 2012 abgerissen. Die Pro Rigi begrüsst 
den Bau des Bauernhauses auf Oberebnet. Die Bauernhöfe im Gebiet Vorderbergen 
Gemeinde Vitznau sollen mit einer Strasse erschlossen werden. Der Internettauftritt 
der Pro Rigi konnte verbessert werden. Am Bahngleise der Rigi-Bahnen wachsen 
Orchideen. Mit seinem Vortrag konnte Josef Muggli die Wächter der Pro Rigi 
begeistern.  
 
3. Bericht des Wachtchefs   
Seit dem Bauboom 1950 haben die Blumen auf der Rigi abgenommen. Die 
Gründungsversammlung der Pro Rigi fand 1967 statt. Die Kantone Schwyz und Luzern 
übertrugen die Aufsicht der Pro Rigi. Wachtchef Koni Strassmann erinnerte warum eigentlich 
die Pro Rigi gegründet wurde. Ziel war es die Pflanzenvielfalt auf er Rigi zu erhalten. Die 
Wächter der Pro Rigi unternehmen Wachtgänge im Rigigebiet und berichten über das 
Verhalten der Menschen wie das Blumenpflücken, die Fahrten der Beiker auf Wanderwegen, 
das Wegwerfen von Abfällen, freilaufende Hunde, über das Einhalten der Wildruhezone, den 
Zustand der Wanderwege, über die Wegmarkierung, Naturgefahren, über Pflanzen, 
Schmetterlinge, Vögel, Wildtiere, usw. Einheimische Wächter haben pro Jahr 10 Rapporte 
auszufüllen. Die Rigi-Wächter stehen auch im nächsten Jahr im Einsatz und machen mit 
grossem Elan weiter.  
4. Jahresrechnung 2011 und Bericht der Revisorinnen   
Die Erfolgsrechnung 2011 schliesst mit Einnahmen von Franken 21‘425.84  und 
Ausgaben von Franken 23‘117.22 ab. Dies ergibt Mehrausgaben von Franken 
1691.38. Die Bilanz weist auf 31. Dezember 2011 ein Vermögen von Franken 
43‘065.40 aus. Die Vermögensverminderung kam infolge Mehrausgaben für den 
Blumenprospekt, und die Anschaffung von Blumentafeln zustande. Der Beitrag für 
die Wächter betrüg Franken 5‘142.10. Erfreulich konnten die Mitgliederbeiträge 
gesteigert werden. Der Verkauf von Panoramakarten von Franken 1‘175.00 war nicht 
budgetiert und brachte ebenfalls mehr Einnahmen. Erfreulich auch der Beitrag der 
Rigi-Bahnen an den Blumenprospekt. Die Arbeit der Wächter wurde mit einem 
Betrag von Franken 5‘142.00 vergütet. Bei der Raiffeisenbankeröffnete die Pro Rigi 
ein neues Konto. Der Revisorenbericht wurde von Martha Bühlmann vorgetragen. 
Rechnungsrevisoren Mägi Imfeld und Martha Bühlmannhaben die Rechnung geprüft 
und danken Heinz Leuenberger für die gute und saubere Rechnungsführung. Der 
Rechnung 2011 wurde einstimmig zugestimmt.  



 

5. Arbeitsprogramm und Budget 2012   
Das Budget 2012 sieht Einnahmen von Franken 17‘300.00 und  Ausgaben von 
Franken 16‘200.00 vor. Es werden Mehreinnahmen von Franken 1‘100.00 erwartet. 
Rigi Plus unterstützt die Betreuer am Infostand mit einem Beitrag von Fr. 1000.00. 
Eine neue Buchhaltungssoftwar wird 2012 angeschafft. Dem Budget 2012 wurde 
einstimmig zugestimmt.  
Jahresplanung 2012: Es werden wiederum vier Vorstandssitzungen durchgeführt.  
Die geführten botanischen und naturkundlichen Exkursionen starten jeweils 
jeden Mittwoch ab 16. Mai bis 25. Juli 2012, um 10.00 Uhr, bei der Station Rigi 
Kaltbad und an den Samstagen 2. Juni, 7. Juli und 4. August,  um 10.00 Uhr, bei der 
Station Rigi Staffel.  Für die Durchführung der  Exkursionen werden noch 
Mithelferinnen und Mithelfer gesucht (in 3 Monaten 14 Exkursionen).  
Die Rigi-Putzete wird am 16. Mai 2012 nach der Exkursion durch geführt.  
Die neuen Blumenschilder wurden durch Herzogstiftung finanziert.   
Die Wächter treffen sich am 16. Mai 2012 und am 27. Oktober 2012 zur Exkursion. 
Die Beschilderung der Blumenpfade erfolgt auch 2012.  
Die Pro Rigi macht an der Ausstellung Vereine aus den Seegemeinden im 
Regionalmuseum Vitznau mit. 
Die Projekte Hotel Albana, Hotel Hertenstein, Hotel Lützelau, Park Hotel Vitznau 
werden weiter mit Interesse verfolgt. 
6. Jahresbeiträge    
Die Jahresbeiträge werden im 2012 gleich bleiben: Einzelmitglieder Franken 10.00, 
Familien Franken 20.00, Kollektivmitglieder Franken 30.00, Einzelmitglieder auf 
Lebzeiten Franken 250.00., 
7. Wahlen (Präsident/in, Vizepräsiden/in, Kassier/in, Beisitzer/in)  
Der Vorstand setzt sich wie folgt zusammen: Urs Galliker, Präsident, Heinz 
Leuenberger, Kassier, Koni Strassmann, Wachtchef, Ruth Schaffner, Beisitzerin, 
Felix von Wartburg, Internet und Gallus Bucher, Protokoll. Alle Vorstandsmitglieder 
sind für zwei Jahre gewählt und müssen diese Jahr nicht gewählt werden. Auch die 
Rechnungsrevisorinnen Martha Bühlmann und Mägi Imfeld sind für zwei Jahre 
gewählt. Zur Ergänzung des Vorstand werden noch Vizepräsident, Wachtchef und 
Exkursionsleiter, Administratorin gesucht. 
Koni Strassmann verabschiedete und würdigte die Arbeit von Erich Ramseier als 
verdientes und langjähriges Vorstandsmitglied.  20 Jahr wirkte er aktiv in der Pro Rigi 
mit, ab 1994 auf Exkursionen, ab 1996 im Vorstand und ab 1997 als fundierter 
Exkurssionsleiter . Mit seinem Wissen begeisterte er viele Exkursionsteilnehmer. Die 
Pro Rigi dankt Erich Ramseier für das grosse Engagement. In seiner Bescheidenheit 
meinte Erich Ramseier, er habe die Arbeit als Exkursionsleiter gerne gemacht und 
habe auch immer einen guten Vorstand gehabt.  
8. Diverses    
Der neue Dorfladen wird imHotel Rigi-Kaltbad beim Dorfplatz eingerichtet. Ernst 
Wüthrich als Verwaltungsrat erklärte, dass in den nächsgten Tagen ein Filialleiter 
gesucht wird. Es wird nicht einfach auf Rigi-Kaltbad einen Einkaufsladen zu führen. 
Doch ein lebendiges Dorf auf Rigi-Kaltbad braucht einen Einkaufsladen. Die Revision 
der Luftseilbahn Weggis/Rigi-Kaltbad dauert bis 20. April 2012. Wie aus der 
Versammlung erklärt wurde, muss die Pro Rigi unbedingt vermehrt junge Leute für 
eine Mitgliedschaft ansprechen. Schulen aus der Region sollten zu einer 
Pflanzenexkursion eingeladen werden Damit konnte Urs Galliker die speditiv geführte 



Versammlung beenden. Am 16. März 2013 findet die nächste GV der Pro Rigi auf 
der Rigi statt.  
 
Im Anschluss an die GV erfolgte der Vortrag, von Silvo Covi, Amt für Landwirtschaft 
und Wald,  Leiter Waldregion Luzern über die Schutzwaldpflege und die Biodiversität 
auf der Rigi Südseite. .  
 


